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Mü nster, den 23.06.2025 

 

 

Antrag zür sofortigen Beschlüssfassüng nach §3 Abs. 1 der Gescha ftsordnüng des Rats 

 

Ökologische Flächenverpachtung 

 

Der Rat der Stadt Mü nster mo ge beschließen: 

 

1. Der Rat stellt fest, dass der Beschlüss des Rates vom 19. Jüni 2024 zür Ö kologischen 
Fla chenverpachtüng (TÖP 12.6) teilweise ümgesetzt würde. 

2. Die verwaltüngsseitig bereits vorgestellten Anpassüngen der Pachtvertra ge (20% 
Fla chenbrache, Glyphosatverbot) werden züm na chsten Pachtjahr (Beginn 1.November 
2025) ümgesetzt. 

3. Die Verwaltüng bewertet die zü verpachtenden Fla chen ünd stellt die Pachtvertra ge züm 
folgenden Pachtjahr (Beginn 1.November 2026) ü berwiegend aüf mehrja hrige Laüfzeiten 
üm. Die Pachtho hen sind marktü blich anzüpassen. Dabei wird berü cksichtigt, dass aüch 
langja hrige Verpachtüngen (la nger als 7 Jahre) ümgesetzt werden, üm o kologische 
Bewirtschaftüng aüf diesen Fla chen zü ermo glichen. 

4. Ab dem 2026 beginnenden Pachtjahr schreibt die Verwaltüng Fla chen von mindestens 10ha 
zür o kologischen Bewirtschaftüng aüs. Dabei achtet sie aüf ra ümlich züsammenha ngende 
Fla chen, die wirtschaftlich zü betreiben sind. 

5. Die Verwaltüng macht zü den na chsten Haüshaltsberatüngen einen Vorschlag, wie die 
Position einer Biodiversita tsmanagerin/ eines Biodiversita tsmanagers innerhalb der 
Verwaltüng eingerichtet werden kann. 

6. Die Stadt bekra ftigt als Mitglied im Netzwerk Biosta dte ihr Ziel, die stadtweite Qüote fü r 
Ö kolandbaü bis 2030 aüf 5% zü steigern. Bei der Verpachtüng der sta dtischen Fla chen strebt 
sie deshalb eine Qüote fü r den Ö kolandbaü von 10% bis 2030 an. 

7. Die Verwaltüng erstellt ein Konzept fü r die Verpachtüng in den Folgejahren, das ab 2026 fü r 
die sta dtischen Ackerfla chen ümgesetzt wird. Es wird ünter Einbezüg des bereits 
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bestehenden Ründen Tisches erarbeitet. Das Konzept soll insbesondere folgende Pünkte 
enthalten: 

• Priorisierüng der Fla chen nach o kologischer Wertigkeit, 

• Kriterien fü r die Vergabe von Pachtfla chen, die o kologische ünd soziale Aspekte in den 

Vordergründ stellen, 

• erwartbare finanzielle Aüswirküngen fü r die Stadt Mü nster bei Umstellüng der Verpach-

tüngspraxis ünd Vorschla ge fü r eine aüfkommensneütrale Umsetzüng, die Ö koland-

baüfla chen ünd o kologischer bewirtschaftete konventionelle Fla chen dürch Pachtanreize 

begü nstigt, 

• erwartbare Aüswirküngen aüf das vom Rat der Stadt Mü nster beschlossene Ziel Kli-

maneütralita t 2030. 

 

 

Begrü ndüng: 
Erfolgt mü ndlich. 

 

 

 

gez.:     gez.:  
Michael Krapp   Katharina Geüking 
ünd Fraktion    ünd Fraktion  
 

gez.:     gez.:    gez.:  
Christoph Kattentidt    Lia Kirsch   Helene Goldbeck 
Dr. Leandra Praetzel   ünd Fraktion    ünd Ratsgrüppe 
ünd Fraktion 

 


